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BEDARFSMELDUNG F R BIN JUGENDT!CKET 
fllr AsylwerbeHoneri/Fremde In der Grundversorgung (gilt nur für B.urgenland NÖ und Wien) 

�urcti die B1.1ndesagantur für Be.fu!uungs• und U.nterst,iitlun11slälslungen (BJfü) GmbH 

KEINEN E�LA�S0HEIN 1:INZAHL.1:NI 
DAS JUGENDJIGKEI' WIRD ZUSGESTEl.!L lil 

(A) Anaaben zum Schülei/zur'Schületln \ _,,, Angaben zur Schule 

Familienname LJmännl.' LJwelbl.' 

Schulkennzahl: 1 1 1 1 1 
Vorname 

Schuljahr 20_/_ 

Geburtsdatum TT MM JJJJ 

1 
Staatsbürgerschaft Bezeichnung der Schule - Schuladresse: 

Adresse Bezeichnung der Schule 

Straße Hausnummer 

Straße HeusrtUflYU&f 

PU Bundesland pt.Z,Orl 

Orl Telefonnummer 

Telefonnummer 
Balrouerln • gesetzlicher Vertreter Beziehen Sie Famlllenbeihilfa? -• □ Ja' 0 Nein• 

FamiYlonnarno, Vorname 
E-mail 

SUi?lSo Hausnummer E -mail 

Die Richtigkeit der obigen Angaben, die Angaben zum 

1 

P,JOrl Bundesland Telefonnummer Schüler/zur Schülerin, sowie Schulangaben werden bestätigl. 

-

(13 

0
IWegbesohrelbung 

Elnstlegshaltaslelle 

Oetum, Unterschrift und Rundsiegel 

Ausstiegshaltestelle 

(9) Wird der Schulweg im Gelegenheitsverkehr" zurückgelegt? 
Wenn ja, mit welchem Verkehrsunternehmen? 

OJa•ONein* 
1 

e,i B1tstätlgu.ng 

Ich bestätige die Richtigkeit meiner Angaben und ertelle mein Einversländnis, 
dass die von mir angegebenen Daten eleklronisch erfasst werden. 

Bei Ausscheiden des Schülers gibt dies die 
Schule umgehend der BBU GmbH beka,nt! 

1:., Auflfagiibestätlgung 

Die BBU GmbH tragt die Kosten für die 
Inanspruchnahme der Schülerfreifahrt 

Ort und Datum 

0 

• ZulrotJemdeti biho a.nkraUzen. 

Unterschrift des/der volljährigen SchOlers/Schülerin 

bzw des/der Erziehungsberechligten 

•• Gelegenheitsverkehr bedeutet die Benützung nicht öffenUlcher Verkersmitlel, inbesondere Behlndertenlransporte. 

Delum, Unlerschrifl und Stempel 

Die Inanspruchnahme des Gelegenheitsverkehrs Ist durch das Bundesminislerium für Inneres bewilligungspßichtlg (Tarifansuchen erforderlich) 

WICHTIG HINWEISE 
Die Felder Abis D sind vom Schüler/der Schülerin auszufüllen. Von der Schule ist das Feld E auszufüllen. 

Die Bedarfsmeldung ist an die BBU GmbH übermitteln. 
Per Post an: BBU GmbH per E-Mail: -1rtu •-·fortrfl1fnhn •Llbl1,1.;.111 ;n 

Konlakll)arson für Rückfragen: Mo. - Do.: 08:00 - 16:00 Uhr, Fr.: 08:00 - 14:00 Uhr 
Betreff: Schülerlreirahrt 
Leopold-Moses-Gasse 4, 
Stiege 2, Top 3 1020 Wien Teleronische Erreichbarkeit: +43 1 2676 870 9207 

Die Bedarfsmeldung sowie weitere Informationen zur Schülerfreifahrt sind unter www.bbu.gv.at abrufbar. 
Telefon-Hotline: +43 1 2676 870 9207 
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33U 
Sehr geehrte Schuldirektion, 

um die Entscheidungsfindung bezüglich der Gewährung von Schülerfreifahrten für das im Antrag 

angeführte Schulkind zu erleichtern, darf ersucht werden folgende drei Fragen zu beantworten. 

Name des Schulkindes: __________________ _

Geburtsdatum des Schulkindes: _______________ _ 

1) Besucht das Schulkind einen Vorbereitungskurs oder liegt ein regulärer Schulbesuch vo·?

Z) Welche Schulstufe und Klasse wird vom Schulkind derzeit absolviert?

3) Besuchte das Schulkind bereits im vorigen Schuljahr als ordentliche*r oder außerordentliche*r

Schüler*in diese Schule (Zeugnis oder Schulbesuchsbestätigung - ev. positiver Abschluss)?

Datum: ______ Unterschrift: ______________ Rundsiegel: 
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